
Kolloquium

Industrie nach dem  
Zweiten Weltkrieg

Netzwerk Industriekultur  
Niedersachsen e. V. (NIN)

Samstag, 11.04.2026
10.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Deutsches Erdölmuseum Wietze

Schwarzer Weg 7–9

29323 Wietze

Netzwerk Industriekultur  Niedersachsen e.V. (NIN)

Dr. Olaf Grohmann (1. Vorsitzender)

Helene-Weber-Str. 5 A
30974 Wennigsen

E-Mail: info@industriekultur-niedersachsen.de
Web:     www.industriekultur-niedersachsen.de



Programm

10:30–10:40 	 Begrüßung  
		  Dr. Stephan Lütgert und Dr. Olaf Grohmann 

10:40–11:00 	 Thematische Einleitung: Die Stunde null 
		  Dr. Olaf Grohmann

11:00–11:45 	 Niedersachsen von der Landesgründung bis  
		  zur Währungsreform 
		  Martin Stöber

11:45–12:30 	 Die niedersächsische Wirtschaft nach Kriegsende  
		  und die Voraussetzungen für den Wiederaufbau
		  Dr. Olaf Grohmann

12:30–13:15	 Mittagspause

13:15–14:00 	 Die Erdöl-Bohrindustrie unter alliierter Besatzung  
		  und in der jungen Bundesrepublik: schwieriger  
		  Neuanfang und schneller Erfolg				  
		  Dr. Stephan Lütgert

14:00–14:45 	 Britischer Offizier und deutscher Wundertäter.
		  Deutungskämpfe um Wiederaufbau und 
		  Wirtschaftswunder“ im Erinnerungsort „Volkswagen“ 
		  Dr. Dirk Schlinkert

14:45–15:00 	 Kaffeepause

15:00–15:45 	 Eisenerz aus Kleinenbremen
		  Daniel Schmidt

15:45–16:00 	 Resümee 
		  Dr. Stephan Lütgert und Dr. Olaf Grohmann

16:00–17:00	 Führung durch das Museum und über das Freigelände
		  Dr. Stephan Lütgert
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10. Industriegeschichtliches Kolloquium

Deutsches Erdölmuseum Wietze
Schwarzer Weg 7–9
29323 Wietze

11. April 2026

Kooperationspartner
– Deutsches Erdölmuseum Wietze 
– Niedersächsisches Institut für  

Historische Regionalforschung 
– ecrivir–die textmacher gmbh

Anmeldung 

Ein Formular zur Anmeldung finden Sie unter  
https://www.industriekultur-niedersachsen.de/ 

Kontakt
Telefon:  05103 82 04 61 oder  0160 95 96 88 20
E-Mail: 	   info@industriekultur-niedersachsen.de

Teilnahmegebühr 20,00 Euro 
für Verpflegung, Kaffee, Tee, Begleitbroschüre

Bitte beachten
Die Teilnahmegebühr muss bis zum 02. April 2026  
per Banküberweisung gezahlt werden. 
Alle dazu erforderlichen Informationen enthält das  
Anmeldeformular – zum Download unter 
https://www.industriekultur-niedersachsen.de/


